
Nur du allein
Ach wie ist's möglich dann

Text: Wilhelmine von Chezy (1824)                                   Musik: Friedrich Wilhelm Kücken (1827) 

1. Ach wie ist's möglich dann,
dass ich dich lassen kann
Hab' dich von Herzen lieb
Das glaube mir.
Du hast die Seele mein
So ganz genommen ein,
Dass ich kein' And're lieb'
Als dich allein.

2. Blau ist ein Blümelein,
Heißet Vergissnichtmein:
Leg' es an's Herze dein
Und denk' an mich!
Stirbt Blum' und Hoffnung gleich,
Wir sind an Liebe reich;
Denn die stirbt nie bei mir,
Das glaube mir!

3. Wär' ich ein Vögelein,
Wollt' ich bald bei dir sein,
Scheut' Falk und Habicht nicht,
Flög' schnell zu dir.
Schöss' mich ein Jäger tot,
Sänk' ich in deinen Schoß;
Säh'st du mich traurig an,
Gern stürb' ich dann!
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